
 

 

Frau Roeder bittet, die Anregungen des Beirates für Naturschutz (Nr. 104) und der Natur-
Freunde Deutschland (Nr. 108) der Beteiligungen der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
nochmals zu überdenken und sich der Wichtigkeit von Baumpflanzungen bewusst zu sein. 
 
Frau Bühse regt an, die Baumpflanzungen auf der Stellplatzanlage vorzugeben.  
 
Nach ergänzenden Hinweisen durch Herrn Heilmann zum Planungsrecht und anschließender 
Diskussion lässt Herr Westphal über die Vorlage abstimmen. 
 
Beschluss: 

1. Die Ergebnisse der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung vom 11.09.2014 und der früh-
zeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden zur 
Kenntnis genommen. 

 
2. Der Umfang und der Detaillierungsgrad der Ermittlung umweltrelevanter Belange (Um-

weltprüfung) werden gemäß § 2 Abs. 4 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB) bestätigt.  
 
3. Der Entwurf der 45. Änderung des Flächennutzungsplanes 1990 „Oderstraße / Saalestraße / 

Leinestraße – 2. Ergänzung des Sondergebietes Oderstraße (FOC)“ für das im Stadtteil 
Wittorf gelegene Eckgrundstück Oderstraße 38 (Flurstück 34) und das Gewerbegrund-
stück nördlich der B 205 zwischen Saalestraße und Leinestraße (Flurstück 48/1) sowie die 
dazugehörige Begründung einschließlich des Umweltberichtes werden in der vorliegenden 
Fassung gebilligt.  

 
4. Der Entwurf der 45. Änderung des Flächennutzungsplanes 1990 „Oderstraße / Saalestraße / 

Leinestraße – 2. Ergänzung des Sondergebietes Oderstraße (FOC)“ mit der dazugehörigen 
Begründung sowie die umweltbezogenen Stellungnahmen sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öf-
fentlich auszulegen; die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind nach § 4 
Abs. 2 BauGB zu beteiligen. 

 
Abstimmungsergebnis: 

JA-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
Endg. entsch. Stelle: Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
 
 
 


